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(CHRISTIAN WOLFE: Entdeckung der Wahren Ursache VO:  —_ der wunderbahren Vermehrung Des Getrey-
des Erläuterung. GOTTLOB (CHRISTIAN HAPPE: Der ın seiner eıgnen gemachten Gruben sıch selbst
fangende Neudruck der ersten Ausgaben, Halle 1718 und 1719, Berlin 1/19 Mıt einem
Nachwort VO  _ HOLGER BÖNING (Volksaufklärung. Ausgewählte Schriften, Bd. 1) Stuttgart-Bad
(CCannstatt: frommann-holzboog 1993 288 Geb 2350

Dıieses Jahrbuch hat selıt seınem Erscheinen der Aufklärung besondere Beachtung geschenkt. Es mMag den
Leser ber NUnN doch überraschen, dafß eın Tıtel, der sıch mıiıt der Vermehrung des Getreides efafßt, 1er
besprochen wırd 1)as könnte damıt zusammenhängen, da{fß uch Theologen sıch durchaus mMiıt derartigen
Fragen befaßten Johann Miıchael Saıler (1751—-1832) hat ın seiner Erstlingsschrift beschrieben, WwIıe InNan
einen Weiher VO  —3 seiınem Geröhre hne Ableitung des Wassers reinıgen annn Hat das 1U  ' wieder mıiıt der
Schrift VoOoO  - Christian (1679—-1754) tun? 1St eın trüher Vertreter der Aufklärungsphiloso-
phie und der Aufklärung. Saıiler ebt Ende der Aufklärung und führt inüber ın die Romantık.

las in einer tranzösischen Zeıitschrift, da{fß aus einem Korn mehrere Halme wachsen können. Er
machte darauthin Versuche in seiınem (Garten und ın Blumentöpften. Diese Versuche, die iıhm zeıgten, dafß
Aaus einem Korn mehrere Halme und mehrere Ahren wachsen können, beschreibt in dieser Schritft.
Damıt löste weıtere Untersuchungen und eiıne Flut VO Schritten diesem Thema und anderen
Themen der Verbesserung der Landwirtschaft aUuUs. Woltt hatte amıt das Interesse Naturbeobachtung
und deren Umsetzung ın Technik geweckt. Er überlegte bereıits, wıe eine Maschine konstruiert werden
könnte, die die Körner ın größeren Abständen niederlegt und tieter einbringt. Zum anderen zeıgt diese
rühe Schrift bereıts nsätze seiner Erkenntnislehre. Dıie Erkenntnis geht Von der Erfahrung, von den
Sınnen aus. Damıt aber, ıne Übersetzung von Ergebnissen der Naturbeobachtung in die Technik
ZUur Verbesserung der Lebensverhältnisse anregte, übernahm eınen Zug der französischen Aufklärung.
Sıe WAar durch das Bestreben gekennzeichnet, Naturbeobachtung und Naturwissenschaft ın Technik
umzusetizen und die Lebensbedingungen der Menschen verbessern. hat sıch grofße Mühe
gemacht miıt dem Zählen VOon Halmen, Ahren und Ornern. Unter anderem fragt uch ach der
Ursache des Brandes und sucht ann den Nutzen für die Landwirtschaft aufzuzeıgen. Seine Absıcht
bekundet 1m zweıten Bändchen, den Erläuterungen 1m Vorbericht: »Ich schreibe emlıch auUuS-
drücklich: Meın Absehen gehet dahin/dafß ıch eın Licht ın dem Acker und (sarten Baue anzünde/und

adurch nützlıcher Betrachtung der Natur andere aufmuntere«. 85  ) Fr wünscht, dafß dieses
Vorgehen auch für andere Dınge nachvollzogen wird Der Ausgabe 1st eiıne Schrift von Gottlob Christian
Happe beigegeben. Happe bezweıfelt, ob das Verfahren Wolffs 1m Ackerbau angewendet werden ann.
Happe aırtt olft VOT, habe nıcht Gottes Ehre l.lfld des Nächsten Nutzen betördern wollen und
können. Es handle sıch bei Wolffs Versuchen blofß das Vergnügen der Gelehrten. In Berufung auf eine
höhere Warte wırd Wolf#ts Bemühen abgetan. och ol setrizte sıch miıt seinem Anliegen durch Mehr
und mehr werden in der Aufklärung Vorschläge Zur Verbesserung der Land— und Hauswirtschaft
diskutiert und dem Volk verbreıitet.

Der Band 1st csehr schön gestaltet. Es wırd der Ite ext mıiıt den Seıtenzählungen übernommen, dem
Band wırd eıne Paginierung mıiıt Sternchen beigegeben. Der Herausgeber Holger Bönıng hat

eın kenntnisreiches Nachwort und eın Inhaltsverzeichnis beigesteuert. Es ist 1es eın erster Band VO  —

ausgewählten Schriften Zzur Volksautklärung. Dıie Reihe wiırd VO Verlag frommann-holzboog fortge-
Da solche Schriften ın Bibliotheken nıcht leicht auftzufinden sind, 1st dieses Unternehmen flll' die

Erforschung der Aufklärung hıltreich und daher uch lobenswert. Philipp Schäfer

Deutschlands Weg ın die Moderne. Politik, Gesellschaft und Kultur 1mM 19. Jahrhundert, hg. WOLFGANG
ARDTWIG und ARM-HINRICH BRANDT. München Beck 1993 275 Kart

Aus dieser ursprünglıch Thomas Nıpperdey ZU) Geburtstag gewidmeten Festschrift 1st leider eine
Gedenkschritt für den Vertasser der »Deutschen Geschichte« des 19. Jahrhunderts geworden. Dıie
neunzehn Beiträge (Zahlensymbolıik?) des Bandes wıdmen sıch ın sechs Themenkreisen (»Zur Sıgnaturder Epoche«, »Deutungsmuster«, »Bürgertum«, »Judentum und Natıonalısmus«, »Universıit: und
Wiıssenschaft«, »Kultur und Kunst«) diesem Jahrhundert, das Nıpperdey kontrastreich ausgeleuchtet
hat Der Band stellt eiıne VO|  } Sympathie peLTASENE Auseinandersetzung mıiıt Nıpperdeys Deutungen dar.
Obwohl mıt Ausnahme des Beıtrags VO Irutz Rendtorff (»Unkirchlichkeit? Hıstorisch-theologische


